
57. Jahrgang          Donnerstag, den 05. Juni 202557. Jahrgang          Donnerstag, den 05. Juni 202557. Jahrgang          Donnerstag, den 05. Juni 202557. Jahrgang          Donnerstag, den 05. Juni 202557. Jahrgang          Donnerstag, den 05. Juni 2025 Woche 23 / Nummer 11Woche 23 / Nummer 11Woche 23 / Nummer 11Woche 23 / Nummer 11Woche 23 / Nummer 11

Lindlar, Hauptstraße 14 | www.althoefer.de

HÖRAKUSTIK
ALTHÖFER

Jetzt kostenfreien Hörtest vereinbaren!

Tel. 02266 470049

02269 926 970 | www.hamacher-solar.de

Photovoltaikanlagen, Stromspeicher & 

Pkw-Ladestationen für Privatkunden, 

Gewerbetreibende und Industriebetriebe

970 | www.hamacher solar.de970 | www.hamacher-solar.de02269 926 9

Photovoltaikanlagen, Stromspeicher & 

Pkw-Ladestationen für Privatkunden,

Gewerbetreibende und Industriebetriebe

PHOTOVOLTAIK
IN BESTER QUALITÄT

www.lebensbaum.care

Dauernanzeige-klein-Titel.indd   1 26.08.21   09:05

Im Einsatz für schönes und sauberes Ortsbild
Aus dem traditionellen „Frühjahrsputz“ wurde der „Lindlarer
Dorfputz“ mit vielen Aktionen von Wir für Lindlar e. V. zur
Dorfverschönerung mit großer Resonanz aus der Bevölkerung
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Pressemitteilung der Gemeindeverwaltung Lindlar
Rathausschließung
Die Dienststellen der Gemein-
deverwaltung Lindlar im Rat-

haus, Borromäusstraße 1, blei-
ben am Freitag, 20. Juni 2025

geschlossen.
Die Notdienste/Rufbereitschaf-

ten der Gemeinde sind erreich-
bar.
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Im Einsatz für schönes und sauberes Ortsbild
Aus dem traditionellen „Frühjahrsputz“ wurde der „Lindlarer Dorfputz“ mit vielen Aktionen
von Wir für Lindlar e. V. zur Dorfverschönerung mit großer Resonanz aus der Bevölkerung

Bericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der Titelseite

Zahlreiche engagierte Bürger-
innen und Bürger sowie viele
Vereinsaktive aus Lindlar haben
sich auch in diesem Jahr an der
wirksamen Aktion „LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer
Dorfputz“Dorfputz“Dorfputz“Dorfputz“Dorfputz“ beteiligt. Unter der
Organisation von Wir für LindlarWir für LindlarWir für LindlarWir für LindlarWir für Lindlar
- Heimat- und Bürgerverein e- Heimat- und Bürgerverein e- Heimat- und Bürgerverein e- Heimat- und Bürgerverein e- Heimat- und Bürgerverein e.....     VVVVV.....
wurde gemeinsam Müll gesam-
melt, Grünflächen gepflegt und
öffentliche Orte verschönert.
Dabei wurde bewusst vom ur-
sprünglich frühen Termin Anfang
April abgewichen, um das wär-
mere Maiwetter für zahlreichen
Reinigungs- und Instandset-
zungsarbeiten nutzen zu kön-

nen. Gut angenommen wurde die
Möglichkeit, auch nach dem
Start ab 11 Uhr einfach dazu
kommen zu können, sodass sich
im Laufe des Tages zahlreiche
Menschen an der Aktion betei-
ligt haben. Neben der eigentli-
chen Müllsammelaktion wurden
auch gezielt Objekte im Orts-
kern instandgesetzt: Der Steen-
kühler-Brunnen samt Umlage
sowie der Platz neben der ka-
tholischen Kirche wurden inten-
siv gereinigt. Der dortige Teich
wurde mit Palisaden und einer
Kordel eingefasst, um sowohl die
Sicherheit für kleine Kinder als

auch die Optik zu verbessern -
rechtzeitig vor dem Konzert des
Musikvereins Lindlar, das noch
am selben Nachmittag an die-
sem Platz stattfand. Beete und
Kübel im Ortskern wurden neu
bepflanzt.....
Im Anschluss an die Aktion konn-
ten sich alle Helferinnen und
Helfer bei einem kleinen ImbissImbissImbissImbissImbiss
und kühlen Getränkenund kühlen Getränkenund kühlen Getränkenund kühlen Getränkenund kühlen Getränken stärken.
Die Verpflegung wurde durch
den Verein sowie mit freundli-
cher Unterstützung von LaberLaberLaberLaberLaber-----
köppe eköppe eköppe eköppe eköppe e.....     VVVVV..... bereitgestellt.
Ein besonderer Dank gilt dem
Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-

verband (BAverband (BAverband (BAverband (BAverband (BAV)V)V)V)V), der mit der Be-
reitstellung von Sammelmateri-
al sowie der fachgerechten Ent-
sorgung des gesammelten Mülls
wesentlich zum Gelingen der Ak-
tion beigetragen hat.
„Es ist immer wieder beeindru-
ckend zu sehen, dass Menschen
bereit sind, sich für ein saube-
res, gepflegtes und lebenswer-
tes Lindlar einzusetzen. Bleibt
nur zu hoffen, dass der Zustand
etwas länger erhalten bliebe“,
so der Vorstand von Wir für Lind-
lar e. V. „Das Ehrenamt lebt -
und Lindlar lebt durch das Eh-
renamt.“
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45. Frühlingsfest
Bürgerverein Falkenhof

Aktive Senioren Lindlar
Juni-Termine im Severinushaus
Donnerstag, 12. Juni, 15 Uhr -----
Heiteres GedächtnistrainingHeiteres GedächtnistrainingHeiteres GedächtnistrainingHeiteres GedächtnistrainingHeiteres Gedächtnistraining
mit Josef Geurtzmit Josef Geurtzmit Josef Geurtzmit Josef Geurtzmit Josef Geurtz

Donnerstag, 26. Juni, 15 Uhr -----
Die KDie KDie KDie KDie Kurdenurdenurdenurdenurden - das älteste Volk
im Nahen Osten -

wer sie sind und für was kämp-
fen sie? Bayram Ayaz berichtet
über Flucht und Ankommen in

Lindlar.
Einladung an alle InteressierteEinladung an alle InteressierteEinladung an alle InteressierteEinladung an alle InteressierteEinladung an alle Interessierte
jeden jeden jeden jeden jeden Alters!Alters!Alters!Alters!Alters!

45 Jahre Bürgerverein Falkenhof45 Jahre Bürgerverein Falkenhof45 Jahre Bürgerverein Falkenhof45 Jahre Bürgerverein Falkenhof45 Jahre Bürgerverein Falkenhof
KKKKKonzert mit onzert mit onzert mit onzert mit onzert mit TTTTTatendratendratendratendratendrang,ang,ang,ang,ang, Smarlies Smarlies Smarlies Smarlies Smarlies
und Freundeund Freundeund Freundeund Freundeund Freunde
Vom 14. bis 15. Juni feiert der Bür-
gerverein Falkenhof im Bürgerhaus
nun schon zum 45. Mal sein traditio-
nelles Fest. Am Samstag ab 18 Uhr
wird das Fest eröffnet. Anschließend
möchte der Bürgerverein mit seinen
Gästen einen schönen Abend im Bür-
gerhaus oder am Bierwagen verbrin-
gen. Hier findet ein Konzert der Rock-
bands aus Lindlar statt. Falkenhof
rockt den Juni. Am Samstag, 14. Juni,
wird eine neue Ära eingeläutet. An-
statt Schlager wird Rockmusik vom

Feinsten geliefert und das ohne gro-
ßes Aufgebot, denn 3x3 macht Spaß.
mehrere Bands zeigen, dass es auch
nur jeweils drei Leute braucht, um
das Bürgerhaus Falkenhof zu rocken.
Es spielen Tatendrang aus Lindlar
mit Lucy, Oli und Marcus deutsche
Rockmusik in Gedenken an Jimi
Hendrix. Smarslies aus Lindlar mit
Thomas, Peter und MC. Es lebe der
Punkrock. Alle Bands waren schon
auf den Lindlarer Klangräumen ver-
treten und haben gezeigt, dass es
nicht mehr braucht als drei Musiker,
also lasst euch einheizen und kommt
vorbei. Der Eintritt zu dieser Veran-

staltung ist frei. Einlass ist um 19
Uhr, Beginn um 20 Uhr. Der Sonntag
wird dieses Jahr zum 45-Jährigem
um 12 Uhr beginnen, um sich auf das
Hahnenköppen gegen 14 Uhr vorzu-
bereiten, das der amtierende Hah-
nenkönig Rolf Suhr eröffnen wird.
Anschließend wird der neue Hah-
nenkönig für das Jahr 2025 gekrönt.
Das Hahnenköppen wird natürlich
wieder an einer Lederattrappe statt-
finden. Für die Kinder wird eine Hüpf-
burg zum Austoben vorhanden sein.
Bei Kaffee und Kuchen am Nachmit-
tag werden dann die Hauptpreise
der Verlosung öffentlich gezogen. Die

Mitglieder, die den Verein nun schon
25 Jahre mit Ihrer Mitgliedschaft
unterstützen, werden zu Ihrem Jubi-
läum am Sonntag eine Ehrennadel
erhalten. Auch werden die Jubilare,
die 30 Jahre dem Verein die Treue
halten, mit einer Überraschung rech-
nen können. Am Sonntag ab 15 Uhr
gibt es Kaffee und Kuchen.
An beiden Tagen ist für Speis und
Trank bestens gesorgt, so dass sie
mal einen Sonntag ohne Kochen und
Stress verbringen können.
Der Bürgerverein würde sich sehr
freuen, wenn er viele Gäste begrü-
ßen könnte.
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2. Feierabendmarkt in Lindlar-Linde
Linder Treff Dorfgemeinschaftshaus Lindlar-Linde

Danke für Ihren Besuch beim Bücherflohmarkt
Erlös wird für Neuanschaffungen verwendet

DigitalCafé ist am 9. Juni
geschlossen

Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
„Die Nacht“ von Marc Raabe

Am Freitag, 13. Juni, startet um
16 Uhr der 2. Feierabendmarkt in
Linde. Enden wird der Feierabend-
markt gegen 21 Uhr. Auf der gro-
ßen Außenfläche des Dorfgemein-
schaftshauses Linder Treff (Linder
Str. 22) sind wieder einmal jede
Menge Verkaufsstände aufge-
baut. Von frischem lokalen Ge-

müse über leckere Käsespeziali-
täten bis hin zu Deko für Haus
und Garten, außerdem der belieb-
te Kleidertauschstand, ein Bücher-
tauschstand und vieles mehr. Und
natürlich ist Charlys Flohmarkt
mit seinen Schätzen im Keller des
gegenüber gelegenen ehemali-
gen Schulgebäudes wieder geöff-

net. Für das leibliche Wohl ist mit
einem Barista, der herrliche Kaf-
feespezialitäten anbietet, diver-
sen Kuchen, Waffeln, Pommes und
Bratwurst und natürlich Soft-
drinks sowie Wein und Bier alles
vorhanden, um einen schönen
Nachmittag oder Abend zu ver-
bringen. Für die Kinder wird

wieder Kinderschminken und eine
beaufsichtigte Hüpfburg angebo-
ten. Kommt vorbei, kauft euren
Wochenvorrat auf dem Markt ein
und habt eine gute Zeit. Wir, der
Bürgerverein Linde e. V. und alle
ehrenamtlichen Helfer und Hel-
ferinnen rund um den Linder Treff,
freuen uns auf euch.

Am 16. und 17. Mai veranstaltete
die Gemeindebücherei Lindlar
wieder einen Bücherflohmarkt.
Die Resonanz der BesucherInnen
zeigte, dass er sehr positiv wahr-
genommen wurde und so man-
cher voll des Lobes für das tolle
Angebot war.
Obwohl die Einnahmen etwas ge-
ringer ausfielen als im letzten
Jahr, können Bücherei und För-

derverein zufrieden sein. An bei-
den Flohmarkttagen waren fast
durchgängig Besucher da, erst
Freitagabend nach 19 Uhr und am
Samstagnachmittag nach 15.30
Uhr wurde es ruhiger. Letzteres
mochte vielleicht auch dem guten
Wochenend-Wetter geschuldet
sein. Die neuen, vom Förderver-
ein aus Spendenmitteln finanzier-
ten Bücherregale auf Rollen ha-

ben den Auf- und Abbau der Floh-
marktstände sehr erleichtert.
Nach dem Aufräumen konnten wir
feststellen, dass eine Vielzahl von
Büchern die Besitzer gewechselt
hatten: Der Lagerbestand hat sich
deutlich gelichtet. Es gibt also
Platz für neue Buchspenden, die
wir sehr gerne in den nächsten
Monaten bis zum nächsten ge-
planten Bücherflohmarkt im

Herbst wieder von Ihnen anneh-
men.
Herzlichen Dank an alle tatkräfti-
gen und einsatzfreudigen ehren-
amtlichen Helfer und Helferinnen
beim Auf- und Abbau und an bei-
den Verkaufstagen, ohne die der
Bücherflohmarkt nicht möglich
gewesen wäre.
Ihr Büchereiteam und der Förder-
verein Gemeindebücherei

WWWWWer den er den er den er den er den TTTTThri l ler des Jhr i l ler des Jhr i l ler des Jhr i l ler des Jhr i l ler des Jahresahresahresahresahres
sucht, kommt an Marc Raabesucht, kommt an Marc Raabesucht, kommt an Marc Raabesucht, kommt an Marc Raabesucht, kommt an Marc Raabe
nicht vorbei. Endlich ist der drit-nicht vorbei. Endlich ist der drit-nicht vorbei. Endlich ist der drit-nicht vorbei. Endlich ist der drit-nicht vorbei. Endlich ist der drit-
te Band der te Band der te Band der te Band der te Band der Art-MayerArt-MayerArt-MayerArt-MayerArt-Mayer-Reihe-Reihe-Reihe-Reihe-Reihe
da!da!da!da!da!
Ein kleiner Junge verschwindet.
Doch der Fall taucht in keiner
Akte auf. Fünfzehn Jahre später
verschwindet Dana Karasch,
seine ältere Schwester. Doch
auch für sie scheint sich nie-
mand zu interessieren. Bis auf
Art Mayer. Denn der ruppige

BKA-Ermittler hat Danas klei-
ne Tochter Milla, die in der Eta-
ge unter ihm wohnt, ins Herz
geschlossen.
Als Art einen mächtigen Freund
um Hilfe bittet, stößt er in ein
Wespennest. Ein anonymer Hin-
weis führt ihn und Nele Tschai-
kowski zu einer verlassenen
Wohnwagensiedlung im Wald,
fernab der Zivilisation. Dort fin-
den sie mehrere namenlose
Tote - und den aufgeschlitzten

Körper eines angesehenen Ber-
liner Richters.
Jetzt auch per Jetzt auch per Jetzt auch per Jetzt auch per Jetzt auch per WhatsApp erWhatsApp erWhatsApp erWhatsApp erWhatsApp er-----
reichbar!reichbar!reichbar!reichbar!reichbar!
Unter unserer bekannten Tele-
fon-Nr. 0163 1711 4030163 1711 4030163 1711 4030163 1711 4030163 1711 403 kön-
nen Sie uns jetzt kostenlos
Nachrichten schicken, um z. B.
Ausleihfristen zu verlängern
oder Reservierungen von Bü-
chern zu machen. Beachten Sie
aber, dass wir nur zu den Öff-
nungszeiten diese Nachrichten

lesen. Geöffnet haben wir
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns
während dieser Zeit unter
0163 1711 403.
Schauen Sie doch mal auf un-
sere Homepage:
www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de.
Per E-Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-
frielingsdorf@web.de

Wegen Pfingsten ist das DigitalCa-
fé am Montag, 9. Juni, geschlossen.
Mit freundlichen Grüßen

Weitblick Büro
Irmtraud Bördgen
Weitblick Lotsin
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Bergische Wanderwoche

Kreuzbund e. V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige

Repair Café öffnet wieder am 14. Juni
DigitalCafé ist am 9. Juni geschlossen (Pfingsten)

Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19:30 bis 21:30 Uhr

im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und

Marita Dappen, Tel. 02266-
4654849.

Repair Café Lindlar öffnet wieder!Repair Café Lindlar öffnet wieder!Repair Café Lindlar öffnet wieder!Repair Café Lindlar öffnet wieder!Repair Café Lindlar öffnet wieder!
Samstag, 14. Juni, vonSamstag, 14. Juni, vonSamstag, 14. Juni, vonSamstag, 14. Juni, vonSamstag, 14. Juni, von
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
KostenfreiKostenfreiKostenfreiKostenfreiKostenfrei
Anmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter der
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr..... 02266- 4407204 02266- 4407204 02266- 4407204 02266- 4407204 02266- 4407204
Das Repair Café der Ehrenamtsin-

itiative Weitblick des Oberberg-
ischen Kreises öffnet wieder am
14. Juni.
Es werden Elektrogeräte, Elektro-
nikgeräte und andere Gegenstän-
de bei frühzeitiger telefonischer
Anmeldung (02266/4407204) repa-

riert, sofern es möglich ist. Besu-
cher/innen des Repair Cafés soll-
ten für das reparierte Gerät zu-
sätzlich Sachen mitbringen, um das
Gerät auch zu testen. Das Repair
Café im Jubilate Forum, Auf dem
Korb 21, ist von 10 bis 13 Uhr ge-

öffnet. Ebenso werden Kaffee und
frische Waffeln angeboten, um die
Wartezeit so angenehm wie mög-
lich zu gestalten.
Telefon: 02266-4407204
Internet: www.obk.de/weitblick/
www.lindlar-verbindet.de

Steinhauerpfad und Grauwacke-Steinhauerpfad und Grauwacke-Steinhauerpfad und Grauwacke-Steinhauerpfad und Grauwacke-Steinhauerpfad und Grauwacke-
museummuseummuseummuseummuseum
Zum Auftakt der Bergischen Wand-
erwoche Teil 1 fanden in Lindlar
drei gut besuchte Führungen und
Wanderungen statt.
15 Interessierte verinnerlichten
den Steinhauerpfad, angereichert
mit Anekdoten und Geschichten,
unter der Führung von Natur- und
Landschaftsführer Winfried Pans-
ke. Insbesondere ein kurzer Ein-
blick in das neue Grauwackemu-
seum beeindruckte die Teilnehme-
rInnen aus nah und fern. Zur Über-
raschung gab es vor der ehemali-
gen Lieblingskneipe der Steinhau-

fried Panske präsentierte ihnen
zahlreiche Sehenswürdigkeiten -
Kulturgüter - und erläuterte ihnen
deren Entstehen und Hintergrün-
de. So erlangten alle erstaunliche
Einblicke in die über 900 Jahre alte
Geschichte Lindlars. Natürlich er-
fuhren sie Wissenswertes über die
Grauwacke, die seit fast 1.000 Jah-
ren in Lindlar abgebaut wird, durch
die Lindlar weltbekannt wurde.
Dies bekräftigte eine kurze Füh-
rung im Grauwackemuseum, vor
allem das ‚Sensationsfossil‘, das
den ältesten Wald der Welt in Lind-
lar ergab.
Bei der ersten Einkehr genossen
alle eine leckere Spargelcremesup-
pe, bei der zweiten Einkehr gab es
liebevoll gebackene Reibekuchen
mit Lachs. Zum Abschluss erfreu-
ten Eis oder Kuchen die begeister-
ten Gemüter.“
„Frühlings-Kräuterwanderung„Frühlings-Kräuterwanderung„Frühlings-Kräuterwanderung„Frühlings-Kräuterwanderung„Frühlings-Kräuterwanderung
Bei der über dreistündigen ‚Früh-
lings-Kräuterwanderung‘ konnten
Kräuterexpertin Petra Burgmer
und Natur- und Landschaftsführer
Winfried Panske 14 TeilnehmerIn-
nen aus dem Rhein- und Berg-
ischen Land sowie angrenzendem
Sauerland begrüßen. Sogar drei
Kinder nahmen teil. Im landschaft-
lich reizvollen Süden Lindlars er-
läuterte Petra Burgmer die heimi-
schen Kräuter und Heilpflanzen am
Wegesrand, insbesondere deren
heilsame Wirkung und Verwen-
dung im Alltag.
So weckte sie das Interesse für

er ‚Em Pennhong‘ eine kleine Pro-
be des neuen Grauwacke-Schnaps
‚Devon Tree‘. Unterwegs im Brun-
gerst kamen der Gruppe hunderte
Wanderer entgegen, die am glei-
chen Tag in Wipperfürth zur ‚Berg-
ischen 50‘ gestartet waren. Das
informative Heimaterlebnis ende-
te frohgestimmt im Ortskern des
lebens- und liebenswerten Lind-
lar.“
„K„K„K„K„Kulinarischer ulinarischer ulinarischer ulinarischer ulinarischer AbendbummelAbendbummelAbendbummelAbendbummelAbendbummel
Am beliebten kulinarischen Abend-
bummel im Ortskern des lebens-
und liebenswerten Lindlar nahmen
18 Personen aus nah und fern teil.
Natur- und Landschaftsführer Win-

den Gundermann mit den kleinen
violetten Blüten und seinem her-
ben Aroma. Es ist ein vielseitiges
Heilkraut und ist auch in der Wild-
kräuterküche beliebt. Die Kinder
wurden besonders aufmerksam,
als sie von der kreativen Möglich-
keit, eine ‚After-Eight-ähnliche
Nascherei‘ aus den Blättern her-
zustellen hörten.
Der stinkende Storchschnabel,
auch Ruprechtskraut genannt, ist
ein wertvolles Wildkraut, das in
der Volksmedizin bei Hautproble-
men, Wunden und inneren Entzün-
dungen und für die Unterstützung
des Lymphflusses geschätzt wird.
An einer aussichtsreichen Stelle
nähe Naturschutzgebiet Ober-
schümmerich, einem stillgelegten
Grauwacke-Steinbruch mit Gelb-
bauchunken und Geburtshelferkrö-
ten sowie drei Exmoor-Ponys, ser-
vierte Petra Burgmer selbstgeba-
ckenes Brot und Kräuter-Quark.
Das schmeckte in freier Natur
besonders.“
Im 2.2.2.2.2.     TTTTTeil der diesjährigen „Berg-eil der diesjährigen „Berg-eil der diesjährigen „Berg-eil der diesjährigen „Berg-eil der diesjährigen „Berg-
ischen ischen ischen ischen ischen WWWWWanderwochen“anderwochen“anderwochen“anderwochen“anderwochen“ vom 7. bis
28. September in Kooperation mit
der Veranstaltungsreihe „Stadt
Land Fluss“ des Landschaftsverban-
des Rheinland werden mein Kolle-
ge Andreas Deichsel und ich mit
drei Wanderungen/Führungen ak-
tiv sein. Mit dem „Bergischen
Wandertag“ startet „Das Berg-
ische“ am 30. August kurz vor Be-
ginn der „Bergischen Wanderwo-
chen“ in die herbstliche Saison.
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Veranstaltungen des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter SGV-Lindlar.de
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Über die Himmelsleiter ins ParadiesÜber die Himmelsleiter ins ParadiesÜber die Himmelsleiter ins ParadiesÜber die Himmelsleiter ins ParadiesÜber die Himmelsleiter ins Paradies
Wanderung 10 km
Zeitbedarf 3 Stunden
Treffpunkt 14 Uhr, Schmitzhöhe, Park-
platz an der Kirche
Kontakt: Marita, 0157 33938470
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Anmeldung bei Lothar, 0162

TuS Lindlar trifft RUS
Biesme aus Belgien
Ein internationales Jugendfußball-
Freundschaftsspiel

1897202
Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Schwere E-Biketour abseits bekann-Schwere E-Biketour abseits bekann-Schwere E-Biketour abseits bekann-Schwere E-Biketour abseits bekann-Schwere E-Biketour abseits bekann-
ter ter ter ter ter WWWWWegeegeegeegeege
Radtour 42 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, P&R Parkplatz am
Bahnhof Marienheide

Leitung: Norbert, 0177 88 688 17
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
HöhenwanderungHöhenwanderungHöhenwanderungHöhenwanderungHöhenwanderung
Wanderung 14 km
Zeitbedarf 5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Oesinghausen,
Stauweiher
Kontakt: Alfons, 0157 71328366
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm

Anmeldung bei Lothar, 0162
1897202
Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
SommerfrühstückSommerfrühstückSommerfrühstückSommerfrühstückSommerfrühstück
9 bis 11 Uhr
Treffpunkt Bekanntgabe bei Anmel-
dung
Leitung: Regina, 0177 2222993

Am 17. Mai fand ein besonderes
Ereignis statt, das nicht nur die Nach-
wuchskicker des TuS Lindlar U12 und
des belgischen Vereins RUS Biesme
U12 zusammenbrachte, sondern
auch ein Zeichen für internationale
Freundschaft und Gastfreundschaft
setzte. Obwohl das junge Team des
TuS Lindlar sportlich das Nachsehen
hatte, war der Tag geprägt von einer
weltmeisterlichen Verständigung und
einem herzlichen Zusammensein.
Die festliche Atmosphäre begann mit
einer Eröffnungsansprache vom 2.
Vorsitzenden Georg Bremer, der die
Bedeutung des sportlichen Aus-
tauschs und der internationalen Be-
gegnung hervorhob. Die jungen Spie-
ler betraten unter Applaus das Spiel-
feld, wobei ihre Namen feierlich ver-
lesen wurden. Ein besonders emoti-
onaler Moment war das gemeinsa-
me Singen der Nationalhymnen, bei
dem die Nachwuchskicker beider
Nationen eindrucksvoll ihre Verbun-
denheit demonstrierten. Nach dem
Ende des Spiels, das trotz sportli-
cher Unterlegenheit des Tus Lindlar
von Respekt und Fairplay geprägt
war, folgte der Austausch von Gast-
geschenken. Diese kleinen Aufmerk-
samkeiten symbolisierten die Wert-

schätzung und sorgten für strahlen-
de Gesichter auf beiden Seiten. Das
freundschaftliche Miteinander er-
streckte sich weit über das Spiel
hinaus. Eltern, Trainer und junge Spie-
ler genossen ein gemeinsames Bei-
sammensein, das geprägt war von
offenen Gesprächen, Lachen und ge-
genseitigem Kennenlernen.
Besonders die belgischen Eltern
waren beeindruckt von der Gast-
freundschaft des TuS Lindlar und
schwärmten noch Tage später von
den schönen Momenten, die sie er-
lebt hatten. Die Begegnung in Lind-
lar war jedoch nur der Anfang. Schon
jetzt ist klar: Man wird sich wieder-
sehen, diesmal auf dem Platz vom
RuS Biesme.
Diese internationale freundschaftli-
che Verbindung zwischen den Verei-
nen hat nicht nur den jungen Spie-
lern eine wertvolle Erfahrung be-
schert, sondern auch gezeigt, wie
Sport über Grenzen hinweg Men-
schen verbindet. Das Freundschafts-
spiel wird sicherlich allen Beteilig-
ten lange in Erinnerung bleiben - ein
Vorbild für zukünftige Begegnungen
und ein Beweis für die Kraft des
Sports als Brücke zwischen Kultu-
ren.
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Die Welt zu Gast in Frielingsdorf
Samstag, 24. Mai, war kein gewöhn-
licher Tag in der Jan-Wellem-Straße
in Frielingsdorf. Statt der üblichen
Wochenendruhe wurde die Gegend
von geselligem Treiben, Gelächter
und Musik erfüllt. Der Schulhof der
GGS Frielingsdorf füllte sich mit Men-
schen und zeigte ein neues Gesicht.
Alle vier Jahre veranstaltet die Ge-
meinschaftsgrundschule ihr Schul-
fest, diesmal mit dem Motto „Die
Welt zu Gast in Frielingsdorf“. Die
Schulleiterin Frau Henn-Tessitori be-
grüßte die zahlreich erschienenen
Gäste und wies auf die Botschaft in
dem diesjährigen Leitsatz hin. Die
GGS Frielingsdorf ist ein Ort inter-
kultureller Erfahrung, in dem die
sprachliche und kulturelle Vielfalt als
außergewöhnliche Bereicherung für
die gesamte Schulfamilie erlebt wird.
Die Besucherinnen und Besucher
nahmen die Möglichkeit wahr, rund
um den Globus zu reisen und diverse
Länder zu erkunden. In den Nieder-
landen konnte man Tulpen stempeln
und sich im Klompenrennen auspro-
bieren. Österreich zauberte sogar
eine eigene Skipiste auf den Hof und
sorgte für eine alpine Atmosphäre.
In Frankreich konnte man bei ge-
mütlichen Klängen von Edith Piaf und
ZAZ eine Partie Boule spielen oder
den Eiffelturm nachbauen. Ghana er-
freute seine Touristen mit selbstge-
machten Armbändern, Japan führte
in die Geheimnisse der Origami-
Kunst ein. Zahlreiche weitere Ange-
bote wie Wandmalerei aus Saudi-
Arabien, Schubkarrenrennen, Gum-
mistiefel-Werfen oder Flaggen der
Welt rundeten das Bewegungs- und
Kreativprogramm ab. Die Roboter-
AG gewährte im Rahmen mehrerer
Vorführungen Einblicke in ihre Ar-
beit. Jung und Alt betätigten sich
sportlich oder bastelten zusammen,
aber tauschten auch viele Reiseer-

innerungen aus, was so manche
emotionalen Momente an den klei-
nen Ständen hervorrief.
Auch das beeindruckende Buffet prä-
sentierte sich im Zeichen der Völker-
verständigung. Die über 140 von den
Eltern gespendeten Köstlichkeiten
spiegelten die bunte kulturelle Viel-
falt der Schulfamilie wider. Gerichte
aus Algerien, der Türkei, Spanien,
Italien, aus dem Orient und dem
Fernen Osten sowie weitere traditi-
onelle und exotische Spezialitäten
reihten sich in der aufwendig deko-
rierten Cafeteria auf, was bei allen
für große Begeisterung sorgte. Vor
dem Eingang erfreute der Förderver-
ein die Besucherinnen und Besu-
cher mit erfrischendem Slusheis. Ein
besonderes Highlight wartete auf
dem kleinen Schulhof auf durstige
Kundschaft: eine hawaiianische
Strandbar, die tropischen Flair auf
dem Schulgelände versprühte. Die
dort servierten farbigen Cocktails wa-
ren während der gesamten Veran-
staltung heiß begehrt.
Durch die liebevoll eingerichteten
Stände kam die Botschaft des Schul-

festes sehr gelungen zur Geltung:
Wir sind bunt und das feiern wir. Die
große Schulgemeinde konnte mit
allen Sinnen die kulturelle Vielfalt,
die vorbildliche Akzeptanz, den Re-
spekt und den enormen Zusammen-
halt im Rahmen des diesjährigen
Schulfestes präsentieren. Jung und

Alt, Groß und Klein zelebrierten den
interkulturellen Austausch, was die-
ses Fest für alle Beteiligten zu einem
unvergesslichen Erlebnis machte.
Die GGS Frielingsdorf bedankt sich
bei den zahlreichen Helferinnen und
Helfern und freut sich bereits jetzt
auf das nächste bunte Schulfest.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Lindlar will touristisches Potenzial stärken
„Ältester Wald der Welt“ im Fokus

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

VGH kippt neues
Kommunalwahlrecht
FDP: Sieg für die kommunale Demokratie

Mit einem Antrag zur Weiterent-
wicklung des Projekts „Ältester
Wald der Welt“ und zur Vorstel-
lung des neuen Gemeindelogos
setzt die CDU-Fraktion ein Zei-
chen für eine starke touristische
Zukunft Lindlars. Ziel ist ein Kon-
zept, das Lindlar mit seinem ein-
zigartigen Naturerbe überregio-
nal positioniert. CDU-Bürgermeis-

terkandidat Sven EngelmannSven EngelmannSven EngelmannSven EngelmannSven Engelmann be-
tont: „Wenn ich Bürgermeister
werde, setze ich mich mit voller
Kraft für einen professionellen,
nachhaltigen Tourismus ein. Der
„Älteste Wald der Welt“ ist für
mich ein echtes Leuchtturmpro-
jekt.“
Die CDU fordert einen Bericht zu
bisherigen Maßnahmen, geplan-

ten Schritten und eingesetzten
Mitteln. Auch wirtschaftliche Po-
tenziale durch Merchandising und
eine strategische Vermarktung
stehen im Fokus. Kooperationen
mit Tourismuspartnern sollen ge-
prüft werden. Zudem soll das neue
Gemeindelogo, das den „Ältes-
ten Wald der Welt“ symbolisiert,
offiziell vorgestellt und als zen-

trales Element für Öffentlichkeits-
arbeit und Tourismus genutzt wer-
den. „Ich möchte, dass Besucher
Lindlar als Ort mit Charakter, Ge-
schichte und Zukunft erleben“, so
Engelmann. Die CDU sieht im Tou-
rismus große Chancen für Wert-
schöpfung, Identität und Außen-
wirkung - zum Nutzen aller Lind-
larerinnen und Lindlarer.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die Klage der FDP gegen das neue
Kommunalwahlrecht war erfolg-
reich. Der Verfassungsgerichtshof
NRW hat heute das von CDU, SPD
und Grünen beschlossene neue
Kommunalwahlrecht für verfas-
sungswidrig erklärt.
Dieses benachteilige systema-
tisch kleinere Parteien und ver-
stößt damit gegen das Recht auf
Chancengleichheit und die Gleich-
heit der Wahl. Für die FDP ist das
Urteil ein klarer Erfolg für den
Rechtsstaat und die Demokratie.
Auch in Lindlar hätte das neue
Kommunalwahlgesetz von CDU,
SPD und Grünen den Wählerwil-
len bei der Zusammensitzung des
Gemeinderates verzerrt.
Das Urteil ist ein klares Stoppsig-
nal für parteitaktische Manipula-
tion am Wahlrecht.
CDU, SPD und Grüne haben ver-
sucht, sich mit einer verfassungs-

widrigen Neuregelung der Sitz-
verteilung im Kommunalwahlrecht
Vorteile zu verschaffen. Das
schwarz-rot-grüne Machtkartell
ist gestoppt.
Der Verfassungsgerichtshof hat
bestätigt, dass die Reform zu ei-
ner systematischen Verzerrung
der Erfolgswertgleichheit geführt
hat - und damit gegen die Verfas-
sung verstößt. Ein Sieg für die
kommunale Demokratie und die
Integrität unseres Wahlsystems.
Ein Wahlrecht muss über jeden
Zweifel erhaben sein.
Es darf niemals nach parteipoliti-
schen Interessen zurechtgebogen
werden. Die FDP hat von Anfang
an deutlich gemacht:
Wir stehen für faire Wahlen, glei-
chen Erfolgswert und eine starke
kommunale Demokratie - im Sin-
ne aller Bürgerinnen und Bürger
in Lindlar und in ganz NRW.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maßgeschneidert 
für Ihren erholsamen Schlaf. Bei uns fi nden Sie die 
Beratung und die Qualität, die Sie verdienen.

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

 

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Nie wieder Bad Hair Days
Experten zu Haarpflege und Styling
Ein Bad Hair Day ist wie ein Schnup-
fen: unangenehm, aber harmlos. Wie
die rote Nase, so erscheint auch
das unbezwingbare Haar oft zu den
unpassendsten Gelegenheiten: Im
Vorstellungsgespräch, beim Date
oder vor der großen Geburtstags-
party. Doch „gut fallendes Haar ist
mindestens genauso wichtig für das
Wohlbefinden wie ein perfektes
Outfit“, weiß auch Hairstylist Jörg
Opper-mann. Wie man mit Pflege
und Styling Bad Hair Days verhin-
dern kann, verraten unsere Exper-
ten. Wir erklären, welche fünf über-
raschende Gründe hinter einem
Bad Hair Day stecken können.
Horror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die Haare
Jeder von uns hat schon mal einen
Bad Hair Day erlebt. Doch woher
der Aus-druck stammt, wissen die
wenigsten. Zwar ist sein Ursprung
unbekannt - film-reif wurde der
Spruch aber schon zu Beginn der
1990er Jahre: Den ersten öffentli-
chen Auftritt hatte die Phrase näm-
lich in der US-amerikanischen Hor-
ror-komödie „Buffy - der Vampir-
Killer“, als die Hauptdarstellerin
Kristy Swanson beim Anblick des
einarmigen Vampirs Amilyn feststell-
te: „Mir geht es gut, aber du hast
offensichtlich einen Bad Hair Day.“
1.1.1.1.1.     WWWWWet wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!
Da im nassen Zustand die Horn-
schuppen der Haaroberfläche ge-
öffnet sind, ist das Haar direkt nach
der Haarwäsche sehr empfindlich.
Durch unachtsames Kämmen oder
Bürsten kann es leichter brechen
und auf Dauer krisselig wer-den. So
sind Bad Hair Days vorprogram-
miert. Experten empfehlen daher,
das Haar bereits vor der Wäsche
vorsichtig, aber gründlich auszu-
bürsten und auf diese Weise von
Schmutz, Styling Rückständen und
Knoten zu befreien. Direkt nach der
Haarwäsche kann es mit einem
grobzinkigen Kamm sanft entwirrt
werden, um es anschließend im tro-
ckenen Zustand wie gewohnt durch-
zukämmen.
2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?
Bei normalem Haar ist es völlig aus-
reichend, es zwei- bis drei Mal pro
Woche zu waschen. Durch die na-
türliche Talgproduktion bildet sich
auf der Kopfhaut Se-bum, das die
Hautoberfläche und die Oberfläche
der Haarschäfte mit einem wasser-

abweisenden Schutzfilm überzieht.
Dieser verleiht dem Haar Glanz und
Geschmeidigkeit und verhindert,
dass es austrocknet. Gleichzeitig
schützt er die Kopfhaut. Zu häufi-
ges Haarewaschen kann seine
Schutzfunktion jedoch herabsetzen.
Die Folge: Das Haar trocknet aus,
es wirkt strohig und glanzlos. Durch
zu häufiges Haarewaschen kann ein
Bad Hair Day schnell zum Dauerzu-
stand werden.
3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß
Gerade in den kalten Wintermona-
ten ist eine heiße Dusche der per-
fekte Start in den Tag. Doch nicht
für Haut und Haar: Zu heißes Was-
ser trocknet auf Dau-er nicht nur
die Haut aus, sondern greift auch
die äußere Schuppenschicht der
Haare an und lässt sie stumpf und
spröde aussehen. Am besten eig-
net sich lauwarmes Wasser für die
Haarwäsche.
4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-
machtmachtmachtmachtmacht
Das Haar ist besonders anfällig für
Wetterveränderungen jeglicher Art.
Auch hier spielt Feuchtigkeit eine
besondere Rolle. Je höher die Luft-
feuchtigkeit, desto mehr kräuselt
sich das Haar, denn zu viele Was-
sermoleküle tragen zur unkontrol-
lierbaren Quellung des Haares bei.
Abhilfe schaffen Produkte, die vor
dem gefürchteten Frizz schützen.
5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst
„Wahre Schönheit kommt von
innen“: Vitamine und Mineralstoffe
lassen nicht nur die Haut strahlen,
sondern sorgen auch für gesundes
Haarwachstum. Vitamin A

beispielsweise macht den Haar-
schaft schön geschmeidig und steckt
in Paprika oder Aprikosen. B-Vita-
mine, die in Fleisch und Eiern ent-
halten sind, steuern wichtige Stoff-

wechselvorgänge in der Haarwur-
zel, während Zink und Biotin das
Haarwachstum fördern und die Ke-
ratin Produktion steigern. (Text:
beautypress.de)
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SSV Marienheide feiert Jubiläum mit Open Air

Hitze und Trockenheit
Kreis informiert über Wasserentnahme aus Bächen, Flüssen und Seen - Beschränkung von
Wasserentnahmen zum Schutz von Tieren und Pflanzen.

Der SSV Marienheide feiert 80-jähriges Jubiläum.Der SSV Marienheide feiert 80-jähriges Jubiläum.Der SSV Marienheide feiert 80-jähriges Jubiläum.Der SSV Marienheide feiert 80-jähriges Jubiläum.Der SSV Marienheide feiert 80-jähriges Jubiläum.

Der SSV Marienheide lädt zur Fei-
er seines 80-jährigen Bestehens
ein und bietet am Samstag, 14.
Juni, ein abwechslungsreiches
Festprogramm für Jung und Alt.
Auf dem Sportplatz und Festplatz
an der Jahnstraße erwartet die
Besucher ein Tag voller sportli-
cher, musikalischer und unterhalt-
samer Höhepunkte.
Spiel,Spiel,Spiel,Spiel,Spiel, Spaß und  Spaß und  Spaß und  Spaß und  Spaß und Action für die Ju-Action für die Ju-Action für die Ju-Action für die Ju-Action für die Ju-
gendgendgendgendgend
Den Auftakt machen um 13 Uhr
die „Spiele ohne Grenzen“ auf
dem Sportplatz, bei denen Kinder
und Jugendliche an verschiede-

nen Stationen ihr sportliches Ge-
schick unter Beweis stellen kön-
nen. Eine große Hüpfburg und ein
Menschenkicker sorgen für zu-
sätzlichen Spaß und laden zum
ausgelassenen Toben ein.
Bühnenprogramm mit Ulli Potof-Bühnenprogramm mit Ulli Potof-Bühnenprogramm mit Ulli Potof-Bühnenprogramm mit Ulli Potof-Bühnenprogramm mit Ulli Potof-
skiskiskiskiski
Ab 16 Uhr beginnt auf dem Fest-
platz das offizielle Rahmenpro-
gramm auf der Volksbankbühne.
Neben musikalischen Darbietun-
gen und sportlichen Show-Acts
wie einem spektakulären Fuß-
ball-Freestyler, werden Talkrun-
den zu den Sportarten Fußball und

Handball stattfinden.
Großes Open-AirGroßes Open-AirGroßes Open-AirGroßes Open-AirGroßes Open-Air-K-K-K-K-Konzert alsonzert alsonzert alsonzert alsonzert als
HighlightHighlightHighlightHighlightHighlight
Wenn die Sonne langsam unter-
geht, verwandelt sich der Fest-
platz in eine Konzertbühne der
Extraklasse. Das große Open-Air
ist mit drei erstklassigen Bands
besetzt, die für beste Stimmung
sorgen werden: Domstürmer,
Kempes Feinest und die Sprinter.
Kulinarische Highlights und frei-Kulinarische Highlights und frei-Kulinarische Highlights und frei-Kulinarische Highlights und frei-Kulinarische Highlights und frei-
er Eintritter Eintritter Eintritter Eintritter Eintritt
Für das leibliche Wohl ist den gan-
zen Tag über bestens gesorgt. Auf
dem Festgelände stehen Food

Trucks bereit, die eine breite Pa-
lette an köstlichen Speisen an-
bieten - von herzhaften Burgern
und knusprigen Pommes bis hin
zu klassischen Imbissangeboten
wie Bratwurst und Currywurst. Für
die passenden Erfrischungen sor-
gen gut bestückten Bierwagen,
an denen nicht nur frisch gezapf-
tes Bier, sondern auch alkohol-
freie Getränke angeboten werden.
Besonders erfreulich: Der Eintritt
ist den ganzen Tag über frei.
Ein Ein Ein Ein Ein VVVVVerein mit Herz und Geschich-erein mit Herz und Geschich-erein mit Herz und Geschich-erein mit Herz und Geschich-erein mit Herz und Geschich-
tetetetete
Der SSV Marienheide hat sich in
den letzten 80 Jahren zu einer
festen Größe in der Region entwi-
ckelt. Mit den Abteilungen Fuß-
ball, Handball und Koronarsport
bietet der Verein ein breites Spek-
trum für Sportbegeisterte jeden
Alters.
„Dieses Jubiläum ist nicht nur ein
Fest für unsere Mitglieder, son-
dern für die Menschen in Marien-
heide, den umliegenden Gemein-
den und der gesamten Region.
Wir freuen uns darauf, gemein-
sam mit allen Freunden, Fans und
Unterstützern einen unvergessli-
chen Tag zu erleben“, so Holger
Fischer, 1. Vorsitzender des SSV
Marienheide.

Oberbergischer Kreis. Grundsätz-
lich sind ein paar Gießkannen voll
Wasser für den privaten Bedarf
nicht problematisch. Bei Trocken-
heit und Hitze führt jedoch die
Vielzahl der Wasserentnahmen,
zum Beispiel durch elektrische
Pumpen dazu, dass Bäche, Flüsse
und natürliche Seen zusätzlich
geschwächt werden.
Das beeinflusst den Zustand der
Gewässer und hat auch ansonsten
Folgen für die Natur. „Das Defizit
wirkt sich auch auf Pflanzen und
Tiere aus. Gewässer sind nicht
nur Lebensraum vieler gefährde-
ter Fisch- und Insektenarten. Sie
sind auch überlebensnotwendig
für den Bestand vieler an Land
lebender Tierarten“, sagt der
Umweltdezernent des Oberberg-

ischen Kreises Frank Herhaus.
In den Gewässern des Oberberg-
ischen Kreises sind die Wasser-
stände auch trotz der Niederschlä-
ge im Winter bzw. Frühjahr aktu-
ell sehr niedrig. „Dieser Zustand
ist auch das Ergebnis des kon-
stanten Wassermangels in den
vergangenen Jahren“, so Frank
Herhaus weiter. Aus diesem Grund
hat das Umweltamt des Ober-
bergischen Kreises eine Allge-
meinverfügung zur Beschränkung
von Wasserentnahmen für alle
Gewässer (Bäche, Gräben, Flüs-
se, natürliche Seen) im Kreisge-
biet des Oberbergischen Kreises
erlassen, die auch im Jahr 2025 in
der Zeit von April bis einschließ-
lich Oktober Gültigkeit besitzt.
Verboten sind damit jegliche Was-

serentnahmen im Rahmen des Ei-
gentümer-, Anlieger- und Gemein-
gebrauchs, ausgenommen sind
Entnahmen aus den Flüssen Ag-
ger und Wupper und Wasserent-
nahmen zum Tränken von Vieh im
Rahmen der Vorgaben des Lan-
deswassergesetzes NRW sowie
das Entnehmen durch Schöpfen
mit Handgefäßen, zum Beispiel
Eimer oder Gießkannen.
Wasserentnahmen im Rahmen
von so genannten „Wasserrecht-
lichen Erlaubnissen“ im Zustän-
digkeitsbereich des Oberberg-
ischen Kreises sind in dieser Zeit
auf maximal 30 Prozent der Was-
serführung am Entnahmepunkt
beschränkt.
Dass sich die Situation in abseh-
barer Zeit entspannt, kann Frank

Herhaus nicht erkennen: „Selbst,
wenn es kurzfristig Regen gibt,
wird sich die Lage nicht so schnell
verbessern. Deshalb müssen wir
dafür sorgen, dass die Gewässer
nicht noch zusätzlich belastet
werden“, begründet Frank Her-
haus das Verbot.
Er appelliert an das Verständnis
der Bürgerinnen und Bürger, dass
der sogenannte „Gemeinge-
brauch“ der Flüsse und Bäche
jetzt im Oberbergischen Kreis und
in vielen anderen Regionen im
Land eingeschränkt bzw. verbo-
ten ist.
Der genaue Wortlaut der Allge-
meinverfügung kann auf der Ho-
mepage des Oberbergischen Krei-
ses unter: www.obk.de/oeffbek
nachgelesen werden.
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium

Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft und
die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,
Cybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstock

Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-
me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-
nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/
ShutterstockShutterstockShutterstockShutterstockShutterstock

Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-
hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-hen von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutter-
stockstockstockstockstock

Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-
tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-
fer von Hackerangriffen, weil IT-
Sicherheit in vielen Behörden noch
ein weitgehend blinder Fleck ist.
Die Bedrohung durch Angriffe aus
dem Netz auf Behörden und Un-
ternehmen ist auch nach Ansicht
des Bundesamtes für Sicherheit in
der Informationstechnik (BSI) ge-
stiegen. Galt die Lage vor einem
Jahr noch als „angespannt“, so
wird sie im aktuellen Lagebericht
als „angespannt bis kritisch“ be-
schrieben. Die Furcht vor Hacker-
angriffen ist eine der größten Sor-
gen von Unternehmen. Weltweit
steht diese Gefahr einer Studie
zufolge auf Platz eins, in Deutsch-
land rangiert das Thema auf dem
zweiten Rang hinter der Betriebs-
unterbrechung - die wiederum
nicht selten Folge eines Hacker-
angriffs ist. Umso gefragter sind
Cybercrime-Expertinnen und -Ex-
perten, ihre Berufsaussichten sehr
gut.
Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Forensik“orensik“orensik“orensik“orensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudien-
anbieter der Hochschule Wismar,
werden bereits seit 2014 IT-Spezi-
alisten zur Bekämpfung von Cy-
bercrime ausgebildet. „IT-Sicher-
heit und Forensik“ heißen die be-
rufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-
ternehmen entwickelt hat. „Die

Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer wür-
den sich nur wenige Unternehmen
mit effizienten Sicherheitssyste-
men gegen Cyberattacken weh-
ren: „Die meisten Angriffe werden
deshalb - wenn überhaupt - nur
zufällig entdeckt“. Alle Infos zu den
Fernstudiengängen gibt es unter
www.wings.de/it-forensik.

Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Sicher-
heitsexperten haben bereits ihren
staatlichen Hochschulabschluss
gemacht. Insbesondere für IT-Fach-
kräfte bietet das Fernstudium die
Möglichkeit, sich neben dem Be-
ruf praxisnah und wissenschafts-
basiert spezifisches Fachwissen
anzueignen. Die angehenden IT-
Sicherheitsexperten setzen sich vor
allem mit dem technischen Vorge-
hen von Hackern auseinander: Dem
Datendiebstahl von Smartphones
und Tablets, dem Hacken persönli-
cher Profile in sozialen Netzwer-

ken oder dem Lahmlegen von
Rechnernetzen. Zusätzlich stehen
kriminaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 19. Juni 2025Donnerstag, 19. Juni 2025Donnerstag, 19. Juni 2025Donnerstag, 19. Juni 2025Donnerstag, 19. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Prei-
se, bitte alles anbieten.
Tel: 0178- 2492529

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft

Aufgeschlossener mobilerAufgeschlossener mobilerAufgeschlossener mobilerAufgeschlossener mobilerAufgeschlossener mobiler
Lindlarer OldieLindlarer OldieLindlarer OldieLindlarer OldieLindlarer Oldie

80 Jahre, 1,81, sucht eine leidenschaft-
liche ::-)) Frau als Freundin, Geliebte
und für die große Liebe seines Lebens
zu finden. Lebensfreude51789@t-
online.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:

Trödel, bis hin zu Hausauflösungen &
Entrümpelungen, Nachlässe.
Schmuck, Uhren, Münzen, Militäria
WK1 WK2, Porzellan & vieles mehr,
Einfach alles anbieten. Ein Anruf, der
sich lohnt. Tel: 02241 9053724. Mirkos

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Sonntag, 22. Juni 2025, 13 bis 17 Uhr

Platsch! 
Alles rund ums Wasser

Großer 

Familientag!

LVR-Industriemuseum  
Oelchenshammer
Oelchensweg, 51766 Engelskirchen

Am 22. Juni 2025 von 13 bis 17
Uhr dreht sich alles ums Wasser
am Oelchenshammer des LVR-
Industriemuseums in Engelskir-
chen, denn: Wasser bedeutet
Leben! Es löscht nicht nur unse-
ren Durst, sondern ist auch Le-
bensraum und liefert Energie. Bei
verschiedenen Aktionen und Ex-
perimenten für alle können Be-
suchende entdecken, welche
Möglichkeiten in diesem vielfäl-
tigen Element liegen und wie die
Kraft des Wassers genutzt wer-
den kann. Welche Eigenschaften
hat Wasser im Zusammenspiel
mit Papier oder was kann noch
mit Wasserkraft angetrieben
werden? Einblick in den Lebens-
raum gibt das Bergische Natur-
mobil. Natürlich wird auch das
große Wasserrad in Gang gesetzt
und die Schmied*innen sind am
Amboss aktiv.
Eintritt: 3 €, Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahren frei

Platsch! Platsch! Platsch! Platsch! Platsch! Alles rund ums Alles rund ums Alles rund ums Alles rund ums Alles rund ums WWWWWasserasserasserasserasser
im Lim Lim Lim Lim LVR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-
chenshammerchenshammerchenshammerchenshammerchenshammer
Sonntag, 22. Juni 2025,
13 bis 17 Uhr
Information: 02234 9921-555
www.industriemuseum.lvr.de

GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
Sie möchten einen tollen Familien-
tag am Oelchenshammer verbrin-
gen? Mit uns können Sie am 22.
Juni den Tag im LVR-Industriemuse-
um in Engelskirchen verbringen.
Und das ganz umsonst. Wir verlo-
sen 4 x 2 Karten für den Thementag
Rund ums Wasser. Hierfür brauchen
Sie nur eine Mail an
service@rautenberg.media mit dem
Betreff Verlosung LVR-Industriemu-
seum Engelskirchen schicken. Bit-
te geben Sie Ihre Kontaktdaten in
der Mail an. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Annahme-
schluss ist der 17. Juni 2025. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Fotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. Arendt

Platsch! Alles rund ums Wasser – Familientag am
Oelchenshammer

Anzeige


